
 

                                                                                      10.08.2022 

 

Schülerbeförderung Malsburg-Marzell, Antrag SPD/Grüne vom 03.08.2022 

 

Sehr geehrte Frau Landrätin, 

 

die Freien Wähler sind bei der im Antrag genannten Schülerbeförderung 
durchaus Problem bewusst, denn die betroffenen Familien kann man nicht ganz 
alleine lassen. Allerdings sollte der Fokus nicht nur auf Malsburg-Marzell gelegt 
werden kann. Eine ähnliche Situation könnte sich in unserem ländlich geprägten 
Landkreis in anderen Bereichen schnell wiederholen. Wahrscheinlich ist 
Malsburg-Marzell der Test durch die Verkehrsunternehmen, wie die Betroffenen 
und der Landkreis auf eine Kündigung des Beförderungsvertrags wegen 
Unauskömmlichkeit der Preise reagieren. 
Für Malsburg-Marzell ist zum Schuljahresbeginn 2022 eine Lösung unter 
Einbeziehung der Gemeinde, des Schulträgers, der Eltern und des RVL mit den 
Verkehrsunternehmen herzustellen. Allerdings sollte es eine Lösung sein, die 
dann kein Präjudiz für ähnliche Einzelfälle wäre, sondern die von Anfang an die 
Schülerbeförderung im gesamten Landkreis im Blick hat. 
 
Der Antrag von SPD/Grüne greift deshalb zu kurz. Wir stellen den Antrag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, bezüglich der Schülerbeförderung ein Konzept 
für den gesamten Landkreis vorzulegen, in dem festgelegt wird, welche 
Leistungen der Landkreis und evtl. weitere Beteiligte erbringen sollen/müssen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ulrich May 
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